
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 45 (1919)

Heft: 18

Artikel: Gemütlich

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-452315

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 06.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-452315
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Den ïuribunten jenseits des Gotthard
Alle Achtung vor den Pomeranzen!

Alle Achtung aucb vor euerm Dante!

Aber aÉj^t au! Capri gibt es Ulanzen,
Die dsy^remdling wissen zu kuranzen.

D.ab'peim Schönen baust das ßimverbrannte.
Ariost und tasso sind gewesen,
Seid verdammt, d'Annunzio zu lesen!

Diesem (Seck mit der tbersitesgeste
ßabt ibr euern Kriegsfuror zu danken.

ßabt noeb obendrein beim Siegesfeste

inen Sleck gekriegt auf eure Destel
Die Prestige= und Rubmesaktien sanken.
CUie die wilden Cazzaroni=Rangen
Seid a tempo ibr davongegangen!

Gleich dem $bylock--3ud' im Sbakespeare--$tücke,

Der besteht auf seinem blut'gen Scheine,

Schnelltet ihr empor, bracht ab die Brücke.

Doch mit alter Diplomatentücke
Ist's jetzt Schluss! Italien weine
Und vergeuss' des Krokodiltiers Cränen!
Denn ïreund CUilson bat - ßaar auf den Zähnen!

Guer in die 5riedenssuppe--$pucken

ßat ein knoblaucbduftend Beigescbmäcklein.
Soll der Sieger alles denn verschlucken?

Obne mit der Wimper nur zu zucken,

Sei der andre einem Cumpenpäcklein

Ausgeliefert ganz mit ßaut und ßaaren?
Dein! man wird dagegen sich verwahren!

Casst Rom 's lüölfin diesmal aus dem Spiele!
So ein Raubtier passt nicht gut zum Srieden!
Casst ihr ab nicbt vom Piratenziele,
Camentiert bei jedem Pappenstiele
Ist uns üölkereintracht nicbt beschieden.

CUär' Siume zwar aucb nicht ganz obne

tröstet euch! Ihr habt ja ßampione! 3er beefe Sielrkh oon Zern

£ntfäufd)ung
[Jn [Jlalgen, in [Jlalgen
ßängt man Sîilfon an den (Balgen
(Sur Im Sild und außerdem).
ßält' man elend fich getrogen,
2Jls man in den Krieg ge3ogen
Solches roär' nicht angenehm.

Saß d'2innun3io gegriffen
[Jn die Geier und gepfiffen
(Sine roil d g Siegesroeif
Soll's gelohnt fein mit Seichten
ünd mit dergleichen Pflichten
Und mit einem Sritt im Steiß?

Sein: [Jtallgen, nein, [Jtallgen
Caßt fich folches nicht gefallgen,
Srotefliert und fchimpft drauf los.
Ctnd ein Schaufpiel ift's für ©ötter,
Clnd es findet auch der Spötter
Siefes Sroifchenfpiel famos.

2Senn's oorbei mit Spiel und Scherç ift,
Sann oernimmt man, roie's ums ßer3 ift
2illem, roas fich Sreund.chaft fchrour.
2Jus dem Gngel roird ein Seufel
ünd der läßt dann keinen Sroeufel
2in der menfehlichen Satur.

Sie KToral oon der ©efchichte:
ßalte dich oor Sreundfchaft dichte,

Spar' die großen 2öor!e, Ghrift.
Knders kann's bisroeilen kommen,
2Jls man fich das oorgenommen
Ctnd dann ift's ein arger 2Tiiff. ©.

Erfahrungen
Klan klatfeht fo gern nicht aus Sösroilligkeit,

fondern roeil die angeblichen Cnfter die Slenfchen
Intereffanter machen als fie in 2Sirklichkeit find.

* *

Sie Cadentochter der SSarenhäufer firirj die

Komantik des 21lltaglebens.
* *

Sie Srauen oerlangen die ©leichftellung mit
dem Slann, untereinander fühlen fle fich alle

gleichberechtigt auf den Slann.
« »

Slan disputiert nicht mit einer Srau, roeil die
Srau den Slann, dem gegenüber fie Secht
behält, als minderroertig betrachtet.

* *
*

Ser den Studenten am meiften einleuchtende
Sat3 in der Sationalökonomie ift: Sas moderne
2SirifchaftsfDftem beruht auf Kredit."

Slan muß über das Cachen lachen, roenn man
einen Keger lachen fieht. e. Kachlin

0110110
Oft ift der 2Seg 3um ©lück fo fchroer, daß

man nicht mehr die Kraft hat, es 3U genießen,
roenn endlich man es erreicht. Kurl 2Tiün3er

öie Pointe
21. fchiefit mit durchfchlagendem Grfolg auf [J.

Urteil: 3um Sode. 2Seil der Kerl gegen den

Krieg roar.
S. fchießt mit mangelhaftem Grfolg auf G.

ürteil: frelgefprochen. 2öeil der Kngefchoffene
gegen den Srieden ift.

So roeit der ©egenfiand unferer moralifchen
Gntrüftung. Sber der 2St} kommt "erft noch.

S. rourde nicht bloß freigefprochen, fondern,
roie jetjt bekannt roird, auch 3U einer Gntfchädigung
an die Sioilpartei oerurteilt, nämlich 3U der Summe
oon 1 (einem) Sranken.

Kun roiffen roir alfo. roieoiel ein [Jaurès
roert Ift. Sie Zöilroe Gisners erhielt dagegen
fchon eine [Jahrespenfion oon 10.000 STark. ünd
roie roir aus 3Uoerläffiger Quelle erfahren, fchärjt
fidi Slatten noch erheblich höher ein, denn die
ßöhe des Schußgeldes flehe nicht nur im
umgekehrten Serhällnis 3U der Qualifikation als Solks-
führer, fondern müffe im Quadrat der Gnlfernung
oon derfelben 3unehmen. gips

Die XRajtftät der Sayern-Repubüf
[Jn Slünchen ift Gktoberfeft-
Grfarj man rauft roie roild!
Sas liebe Sier- und Kadi-Keft,
2So's einft fo luftig ift geroeft,
Seigt heut' ein ander Sild!

's roeiß niemand, roer regiert im Cand,
Sie Käte" kommen gehn!
Slan roühlt 's ifl eine Sffenfchand' 1

ünd bringt die Ceut' aus Kand und Sand
Su arm's Ofar-Sthen"

Sum Seufel geht in kur3er Seit,
28as ftand jahrhundertlang 1

Ser Klünchner Soden ift entroeiht
Surch Spartakiften-ßerrllchkeit
Und Solfcheroiki-Sang!

Gin Sroft nur blieb im Unglück ftehn
[Jm Cand des Sarjern-Ceu:
2Senn auch die Sürfien fämtlich gehn,
Klan hofft auf Kimmerroiederfehn :

Gin König bleibt uns treu.

2Sir huldigen der Klajeftät"
Und ftehn in Sreu' 3U ihr!
König ©ambrinus ifi es, feht!
Sein Slal3- und ßopfenbanner roeht!
ßoch unfer barjrlfch Sier!" -ee-

6etnfitlidj
©erichtspräfident: Sechs Klonate Srbeits-

haus haben Sie? Kehmen Sie die Strafe an?

Serurteilter: Slinetroege, aber das fäg' Ich

[Jhne fcho jetj, ßerr Sräfident, meh als 48

Stunde fchaffi nüd i d'r 2Z5uche!

t>a& diefe <£nde

Kun tritt der Srei der oielen Köche
ein in das letjte Stadium.
Sie blicken fich mit Sätermiene
und beifallheifchend an und um.

225le immer, roo die Säterehre
beteiligt ift und engagiert,
Ift man beforgt, roas roohl geboren
aus folchen grojjen 2Sehen roird.

3eigt es fi* männlichen ©efchlechfes,
roenn es dann fertig ift und fij?
[Jft es ein Keutrum? Oder aber
ift es, mit einem 25orte, nir,?

2Sie nun, roenn oon dem Saig ßerr Gbert
fich roendet ab und alfo fpricht:
See, meine ßerren, fo 'ne Ghofe.
nee, foroas unterfchrelb' ich nicht!?

2öie, roenn der ßerr 0. Solfcheroiki
mit feinem prima Klünchner Surfcht
euch alle auf die Kirchroeih ladet,
dieroeil die Konfequen3 Ihm rourfcht?

[Ja. fo ein Srei, der hat es in fich-
Sie Köche tun es nicht allein.
Gr braucht nicht nur feroiert 3U ftehen,
er roill auch noch gegeffen fein.

Abraham a Santa Clara

Dûs ^leifcTjfcftau-^eugnte
Gin kleines Sauerndörfchen hatte einen neuen

Sleifchbefchauer erhalten. Sein erftes Seugnis
hatte er für die Sleifchablieferung einer roackeren

Sauersfrau aus3uftellen. Sas Seugnis lautete
folgendermaßen: Ser Unter3eichnete hat die

Schinken der Klagdalena Sleier gründlich unter-
fucht und fie in allen Seilen genießbar gefunden."

ÜB.

Vom tausendjährigen Reich
1.

Als die Genossen Ebert, Scheidemann &
Co. ihren Geschäftsvorgänger ausbooteten,
begann Freude und Herrlichkeit in Deutschland

Die Probe auf das tausendjährige Reich,
der Chiliasmus hub an

Man schwätzt mit halbverrücktem Schrei
Vom tausendjährigen Wonnereich,
Ueber Chiliasmus
Macht' nicht Mafrosenmeuterei
Das reiche Deutschland kläglich, arm
Durch den Kieliasmus?

II.
Nach der Lehre vom Chiliasmus ist der

Messias über Deutschland erschienen 1"

Der deutsche Michel, Monsieur Boche,
Erwartet den Messias,
Indessen kam der Marschall Foch
Als Messerias ki

ven Mibunten jenseits äes 6otchasä
Alle Achtung vor äen Pomeranzen

Alle Achtung auch vor euerm »ante!
Aber tzàî âul t?apri gibt es Äanken,
vie ciiM^remäling wissen ?u kuranxcn.

vab'fweim Schönen kaust äas hirnverbrannte.
Atiost unä Lasso sinä - gewesen,
Seiä veräammt, ä'Annunzio ?u lesen!

Diesem «Zeck mit äer Lbersitesgeste

habt ibr euern Wegsluror xu äanken.

habt noch obenärein beim Siegesfeste

Linen 5>eck gekriegt auf eure Äeste!
vie Prestige- unä Kubmesaktien sanken.

Äie äie wiläen Laxxaroni-Kangen
Seiä s tempo ibr äavongegangen

lZleich äem Sbvlock-Ouä' im Skakespeare-Stücke,

ver bestebt auf seinem blul'gen Scheine,

Schnelltet ihr empor, bracht ab äie örücke.

voch mit aller viplomalenlücke
Ist's jetxt Schluss! ltslien weine
Unä vergeuss' äes lXrokoäillierz Lränen!
Venn 5reunä Äilson bat ^ haar auf äen ^abnen!

Luer in äie Irieäenssuppe-Spucken
hat ein knoblauchäuilenä keigeschmäcklein.
Soll äer Sieger alles äenn verschlucken?

Okne mit äer Mmper nur xu xucken,

Sei äer anäre einem Lumpenpäcklein

Ausgeliefert gan? mit haut unä haaren?
Nein! Man wirä äagegen sich verwabren

Lasst ssoni's Äölfin äiesmsl aus äem Spiele!
So ein Raubtier passt nicht gut xum srieäen!
Lasst ibr ab nicht vom piratenxiele,
Lamentiert bei jeäem Pappenstiele
Ist uns (lölkereinlracht nicht beschicken.

Äär' ?iume xwar auch nichl ganx obne

Lröstel euch! Ibr babt ja ^ lZsmpione! Der deese Aietrlà von Bern

Enttäuschung

In Italgen. in Ilaigen
Kängt man Wilson an cien Galgen
(Nur lm Büä unci außeräem).
Kall' man elenci sicb getrogen.
Als man in cien Arleg gezogen
Solcbes wär' nicbt angenebm.

Dasz ä'Annunzio gegriffen
In äie Leier unä gepfiffen
Eine wiläe Siegesweis'
Soll's gelobnt sein mlt Verzichten
Unä mit äerogleicben PsKckten
Unä mit einem Tritt im Steiß?

Aein: Italigen, nein. Itailgen
Läßt sicb solckes nickt gesailgen.
Protestiert unä schimpft äraus los.
Unä ein Scbauspiel ist's sür Götter.
Unä es finäet auck äer Spötter
Dieses ^Zwischenspiel famos.

Wenn's vorbei mit Spiel unä Sckerz ist,

Dann vernimmt man, wie s ums Kerz ist

Allem, was stcb Sreunä.ckast sckwur.
Aus äem Engel wirä ein Teufel
Unä äer läßt äann keinen 5Zweusel
An äer menscklicken Aalur.

Die Aloral von äer Gesckickte:
Kalte äick vor Sreunäscbast äicbte.

Spar' äie grohen Worte. Ckrist.
Anäers kann's bisweilen kommen,
Als man stck äas vorgenommen
Unä äann ist's ein arger Mist. T.E.

Erfahrungen
Man klatsckt so gern nickt aus Böswilligkeit.

sonäern weii äie angebiicken Laster äie Menscken
Interessanter macken als ste in WIrklickkelt stnä.

Die Laäentöckter äer Warenkäuser stnä äie

Romantik äes Alltaglebens.
«

Die Srauen verlangen äie Glelcbstellung mit
äem Mann, unlerelnanäer sübien ste stck alle

gleickberecbtigt auf äen Mann.
» »

Man äisputiert nicbt mit einer Srau. weil äie
Srau äen Mann, äem gegenüber ste Reckt be-
költ. als minäerwertig betracbtet.

Der äen Stuäenten am meisten einleucbtenäs
Sah In äer Nationalökonomie Ist: Das moäerne
Wirtsckaslssnstem berukt auf Rreäit."

Man Muß llber äas Lacken lacken, wenn man
einen Neger lacken stekt. cs. «acniw

cDIIHIKU)

Oft ist äer Weg zum Gillck so sckwer. äaß
man nickt mekr äle Rrast kat, es zu genießen,
wenn enälick man es erreickt. «uri Münz-r

Oie Pointe
A. scbießt mit äurckscklagenäem Erfolg auf I.

Urleil: zum Toäe. Weil äer Rerl gegen äen

Rrieg war.
B. sckießi mit inangelkaftem Erfolg ouf C.

Urteil: freigesprochen. Weil äer Angeschossene

gegen äen Srieäen Ist.

So weit äer Gegenstanä unserer moralischen
Cnlrllslung. Ader äer Wh kommt 'erst nock.

B. wuräe nickt bloß freigesprochen, sonäern,
wie jeht bekannt wirä, aucb zu einer Entscbäälgung
an äie 5Z!oiIpartei verurteilt, nämlick zu äer Summe
von l (einem) Sranken.

Bun wissen wir also, wieviel ein Jaurès
wert Ist. Die Witwe Cisnsrs erkielt äagegen
sckon eine Iakrespenston von l0.000 Mark. Unä
wie wir aus zuverlässiger Quelle erfakren, schätzt

sich Platten nock erneblick köker ein, äenn äle
Köke äes Sckußgeläes sieke nickt nur Im umge-
kekrten Aerkältnis zu äer Qualifikation als Volks-
sükrer. sonäern müsse im Ouaärat äer Entfernung
von äerselben zunebmen. g!ps

Die Majestät öer Sapern-Nevublik
In Müncken Ist Oktoberfest-
Ersah man rauft wie wilä!
Das liebe Bier- unä Raäi-Nest.
Wo's einst so lustig ist gewest,
5Ze!gI beut' ein anäer Bilä!

's weiß niemanä, wer regiert im Lanä,
Die Räte" kommen gekn!
Man wüblt 's ist eine Assensckanä'I
Unä bringt äie Leut' aus Ranä unä Banä
Du arm's Isar-Atben" I

!Zum Teusel gebt In kurzer 5Zeit.

Was stanä jabrbunäertlang I

Der Münchner Boäen ist entweikt
Durck Spartakiflen-Kerrlickkeit
Unä Bolsckewiki-Sang!

Ein Trost nur blieb lm Unglück stebn

Im Lanä äes Banern-Leu:
Wenn ouck äie Sürsten sämtllck gekn.
Man kofft auf Rimmerwieäersekn :

Ein Rönig bleibt uns treu.

Wir buläigen äer Majestät"
Unä stekn In Treu' zu Ikr!
Rönig Gambrinus ist es, sebt!
Sein Malz- unä Kopfenbanner wekt!
Kock unser bagrlsck Bier!" .<.--

Gemütlich
Gericktspräsiäent: Sechs Monate Arbeits-

baus kaben Sie? Nekmen Sie äie Strafe on?

Verurteilter: Minetwege. ader äas säg' ick

Ikne scko jeh, Kerr Präsiäent. mek als 4S

Stunäe sckassi nüä i ä'r Wucke!

Vas öicke Enöe
Nun tritt äer Brei äer vielen Röcke
ein in äas lehte Stockum.
Sie blicken stcb mit Vätermiene
unä beifallkeisckenä an unä um.

Wie immer, wo äie Vöterebre
beteiligt ist unä engagiert,
lst man besorgt, was wobl geboren
ous solchen großen Weben wlrä.

5Zeigl es stck männlichen Geschlecktes,

wenn es äann fertig ist unä fix?
Ist es ein Neutrum? Oäer ober
ist es, mit einem Worte, nix?

Wie nun, wenn von äem Baig Kerr Eberl
sich wenciet ab unä also spricbt:
Nee, meine Kerren, so 'ne Ckose.

nee. sowas unterschreit)' ick nickt!?

Wie. wenn äer Kerr v. Balsckewiki
mit seinem prima Münchner Dursckt
euck alle aus äie Rirckweik laäet,
äieweil äie Ronsequenz ikm wursckt?

Ia. so ein Brei, äer kat es in sick.

Die Röcke tun es nickt allein.
Er brauckt nickt nur serviert zu steken.
er will auck nock gegessen sein.

Vas §leischschau-Zeugnis
Ein kleines Bauernäörscken katte einen neuen

SIeisckdesckauer erbalten. Sein erstes !Zeugnis
katte er für äie SIeisckablieserung einer wackeren
Bauersfrau auszustellen. Das Zeugnis lautete
folgenäermaßen : Der Unterzeichnete kat äie

Sckinken äer Magäalena Meler grünälick unter-
suckt unä ste In allen Teilen genießbar gesunäen."

ZV.

Vom tausenHädrjAeli ir^eick
i.

lVlsrr sckxvät:t mit kalbverruckteirc Lcbrei
Vorn tauseriäjäbriZen ^onnereick,
lIeber LH/7/-25/»tt5 /
IVlackt' nickt lVlatroselirneuterei
Oas reicke Deutscblanä klàglicb arm
Durck äen /</-?/àmtt5?

II.
,.k?zck 6er l-ekr- vorn Lkili-5MU5 ist 6-r

Oer äeutscke Mickel, lVlonsîeur Locke,
Lrv/artet äen >lst-5S-'-Z5,

Inäessen karri äer lVlarscball I?ock
/>.ls /^essc^/as Ki


	Gemütlich

